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Ämlirchr Deka »nt« achungen.
Calw  An die Ortsvorsteber.

Die in § . 24 der Ministerialverfügung vom 19. Dezember 1>76 (Regbl . S . 292 ) »«"geschriebene Neberficht über dt»

in dem Gemeindebezirk vorhandenen Fabriken rc, , in welchen jugendliche Arbeiter beschäftigt werden , sind noch im Laufe diese»

Monats hierher einzusendsn.
Ortsvorsteher solcher Gemeinden , in welchen keine Fabriken genannter Art sich befinden , haben Fehlanzeigen zu erstatten.

Den 16 . Dezember 18 .9 . K Oberamt.
Flaxland.

Calw.  An die Ortsvorsteher.
Die Einstellung von Freiwilligen in die Unterosfiziersschulcn findet alljährlich zweimal und zwar im Monat April bei de»

Unteroffiziersschulen Jülich und Ettlingen , im Monat Oktober bei den . .Unteroffizierschulen Potsdam , Bibrich , Weißenfels und

Marienwerder statt.
Die Ortsvorsteher werden angewiesen , Diejenigen , welche einzutreten Lust haben , darauf hinzuweisen , daß hiefür neu»

Nachrichten veröffentlicht worden find , welche auf der Oberamtskanzlei eingesehen werden können.

Den 16 . Dezember 1879 . K . Oberamt.

_ _ _ _ ,_ ^ __ Fl axiand. _

Calw.  An dir Gemeindrräthe.
Die Gemeinderäthe derjenigen Orte , in welchen die nach § . 70 de» Reichsgesetzes vom 6. Februar 1875 und nach tz. 1

der Ministerialverfügung vom 26 . Februar 1876 von den Betheiligten in die Gemeindekaffe zu bezahlenden Gebühren für Aus»

züge und Einsichtnahme von den Standes - und Familienregistern rc. den Standesbeamten neben ihrer fixen Belohnung ohne Auf»

rechnung überlassen worden find , werden hiemit auf die Bestimmungen des § 6 Abs. 2 der K Verordnung vom 4. Okt . 1876

(Reg .-BI . S . 6^3) hingewiesen wonach nunmehr auf Grund der seitherigen Erhebungen erneuter Beschluß darüber zu fassen ist,

ob nicht Grund voriiege , zur Entlastung der Gemeindekasse d e Gebührenerträgn ffe bei der Feststellung der sonstigen Belohnung

der Standesbeamten in Rechnung zu nehmen , oder diese Erträgnisse künftig der Gemeindekaffe wieder zu überweisen.

Die zu fassenden Beschlüsse sind mit den von den Standesbeamten geführten Gebührenverzeichnissen bis 5. Januar k. I.

hierher einzusenden.
Den 16 . Dezember 1879 . K. Oberamt.

Flaxland.

Calw.

BeklMittmachüllg.
Das Konkursverfahren gegen den Satt-

ler Johann Carl Nie pp von Calw ist
durch Beschluß des K. Amtsgerichts wegen
Mangels einer den Kosten entsprechenden
Maste eingestellt worden.

Den 16 . Dezember 1879.
Der GerichtSschreiber

des K . Amtsgerichts:
Wandel.

Revier Liebenzell.

Brennholz -Verkauf
am Samstag  den
20 Dezember , Mor-
gens 10 Uhr > auf
dem Rathhaus in
Liebenzell , aus Dist

rikt Haugstetterwald,
Abtheilung Tann

wald , Gründlesberg » Forchenbau , Augen-
biegel . Allmand , Hägen ch, Mittl . Simmoz
heimerwald , Bruch , Miß , tzaugstetterberg,

Kafeberg und Oberer Badwald:
28 Rm . Nadelholzschelter . - 5 Rm . dto.

Prügel und d5 R « . dto . Abfallholz.

Sorgfältige Aufsicht über Feuer
und Licht

ist in gegenwärtiger kalten Jahreszeit , wo
in einem Brandfall dis größten Nachtbelle
für die Gemeinde entstehen könnten , doppelte
Pflicht.

Familienhäupter und Dienstherrschaften
haben die Verpflichtung , ihre Familien-
Glieder , Hausgenossen und Dienstboten zur
Erfüllung der bestehende» feuerpolize -lichen
Vorschriften anzuhalten . Diese Verpflicht
ung besteht insbesondere auch für die In¬
haber größerer gewerblicher Etablissements.

Insbesondere wird dw strengste Emhal
tung nachstehender Vorschriften eingeschärit:

1) In Gebäuden dürfen Feuer nur in
vorschristswäß gen Feuerstätten ange-
zündet werden.

2) -Asche jeder Art  darf nurin Ge
fassen von seuer festem M a

terial  oder an feuer sichere»
Orten  ausbewahrt werden , in keinem
Fall auf hölzernen Böden , iu Dach¬
räumen , Schuppen oder ander»
Orten , wo brennbare Materialien
gesammelt sind.

3) Roher Erdöl  darf innerhalb der
Ortschaften n ie und gereinigte»
Er? öl  nur in Quantitäten bi» z»
'.. 50 Kilogramm (5 Ltr .) aufve»
«akrt werden . Die Gesässe , all-
weichen Erdöl und ähnliche Gege »-
stände bei dem Detailhandel unmittel»
bar abgegeben werden , müssen all»
Metall gefertigt und gut verschließ¬
bar sein.

4) JnnerhalbderWohngebäude
dürfen Vorräche von Holz und
andern Brennmaterialien
nicht in solcher Nähe von
Feuerstätten,  Kaminen gelagert
werden , daß eine Entzündung statt»
finden k.,nn . Gegenüber von Kamine»
ist mindestens eine Entfernung vo»
SO cm. ( 3, 1") einzuhalten . Größer»
BorräthevonKohlen dürfe»
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nur in Lokalenaufbewahrt
werden , welche den bezüg¬
lich e n B auv o rsch rif t en ent-
sprechen.

5) Die in Spinnereien sich er«
gebende  L b fall wolle ist täglich
au « den Arbeit « räumen zu
entfernen.

Die Abfallwolle und die Putzab
fälle dürfen innerhalb der Gebäude
nur in  vollkommen feuer-
sicheren Behältern aufbewahrt
werden , und außerhalb von Gebäuden
nur in Gruben , welche , wenn sie
nicht mindesten « 15 Meter von Ge
bäuden entfernt liegen , feuersicher zu
bedecken find , gelagert werden.

6) Die Hausbesitzer oder ihre Stellver
treter sind verpflichtet , alle Feuer¬
stätten , Rauchabzugsröhren und
Kamine sooft  reinigen zu lassen, als
zur Verhütung von Feuer«
gefahr nothwevdig  ist.

7 ) Die Hausbesitzer sind verpflichtet,
von einem entstehenden Brandfalle
schleunigste Anzeige bei der Polizeibe
Hörde, insbesondere bei der auf der
Wachstube stationirten Feuerwache
zu machen. Rasche Hilfe ist da«
sicherste Mittel zur Verhütung größerer
Gefahr , die Hausbesitzer und teren
Miethsleute werden ausgefordert , bei
Nacht das nöthige Wasser parat zu
halten , die Besitzer von Färbereien
und Bierbrauereien werden veran.
laßt , das nöthige heiße Wasser stets
in Bereitschaft zu hatten.

Am 16 . Dezbr 1>>79.
Stadtschultheißenamt . >

Schuldt  l
Breitenberg . '

Stammholz-Verkauf
am Freitag,  den 19.
d. M ., Vormittags Io
Uhr , werden aus den
hiesigen Gemeindewalv.
ungen:

2b1 Stämme forchene«
Lang - und Sägholz mit 171 Festm.

auf dem Rathhause dahier zum Verkauf
gebracht . Abfuhr günstig . Käufer sind
eingeladen.

Den 11 . Dezember 1879.
_ Gemeinderalh.

Calw.

Verkauf
eines

Putz -Waaren -Lagers.
Aus der Concurs Masse der ledigen

Putzmacherin Ernestine Zipp er er  von
hier bringt der Unterzeichnete die vorhan
denen Waaren Vor -äthe in dem im Schrei¬
ner Eise  n man  n 'schen Hause befindlichen
Laden am

Freilag,  den 19 . d . M ..
von Vormittags 81/2  Uhr und

Nachmittags 1>/s Udr an.
gegen baare Bezahlung zur Versteigerung,
Mid »war:

Damen und K'nderhüte neuester Fcqon
in Filz und in Stroh , Rip « , T fft
und Sammt Band , Spitz n, C emi
ie ten , Manchelten und Hrrrn Kragen.
Futterstoff , Bouquet « , Federn
worunter eäte Slrauffedern u . dgl.

Um vollstänoig aufzuränmen , sind oie >

-
MM

Preise möglichst nieder gestellt, auch erlaube
ich mir darauf aufmerksam zu machen , daß
sich verschiedene Artikel zu WeihnachtSge-
schenken eignen.

Den 15 . Dezember 1879.
Concurs .Lerwalter

Gerichtsnotar Er har dt. _
Allburg.

^Viek-Ä -rkarrf.
Am nächsten Frei¬

tag,  den 19 . d. M„
Mittag « 1 Uhr , wird
auf dem Wege der

Zwangsvollstreckung auf
hiesigem Rathhaus um

baare Bezahlung in öffentlicher Versteiger-
nng zum Verkauf gebracht:

1 Paar Stiere , zum Gebrauch tauglich,
Anschlag 380

1 Rind . „ 70 »
1 Mastschwein „ 40 „
4 Läuserschweine „ 30 »

Den 15 . Dezember 1879.
Der Gerichtsvollzieher

Hl

Todcs -Anzeige.
Verwandten und Bekannten

widme die traurige Nachricht , daß
unser lieber Sohn Ovorx im
Alter von 9Vs Jahren am

Dienstag,  den 16 . d . M .,
Abend « Vrö Uhr.

nach einer kurzen schmerzlichen Krankheit
sanft in dem Herrn entschlafen ist, und bitte,
dieß statt besonderer Anzeige entgegen ; »
nehmen . Dis Beerdigung findet

D onnersta  g , ,den 19 . d . M .,
Nachmittag « 2 Uhr,

statt.
Jakob Staudenmeyer

mit Familie.

Gelder
nach und von Amerika

besorgt rasch und billig
LmU EieowsU.

Kinderspiclwaaren und
Puppen

empfiehlt billigst
Friedrich Keller,

Kammmacher.

Schlittcil-Verkails.
Wamstag . den 20 . d. Mts .,

Nachmittags 1 Uhr,
werden !von den Erben des verstorbenen
Sattler Lo tz mehrere ein - und zweispännige
Schlitten im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Feinstes Kaisermehl
empfiehlt

C. W . Heiler.

Ldrsucl xlome
Illüiüd « , ISS», 1871

I87S , 1871 L 1875.

UsclL'Us VIm
, 1871.

HvorköiunuiLL-
Dlxlom.

V,' isv 187».

Srosss
sild. LeLaills

Itünedo » 1874.
tawirirlis«.

Für die bestbekannte
Flachs-, Hanf-, Werg-spinnerer, Weber«i,
Zwirnerei , Bleicherei

Päumcnheim
Post - und Bahnstation , Bayern,
übernehmen Flachs , Hans,
und Abwerg fortwährend
zum Lokavcrspiaoea , We¬
ben, Zwirnen und Lkeicüea

Hr . L. Schlotterbeck
in Calw,

Hr . Hrinrtch Ade
in Althengstert,

und sichern beste und
schnellste Bediernma zu.

verkauftin guter schöner Qualität
herabgesetzten Preisen

Carl Ziegler.  Bahnhofstr.

SpotMili
Kohlenbügeleisen von 3 ^ an . Stahl¬

bügeleisen von 2 otb an . hat vorräthig
Gottlob Mobr.

Moderne Aufsteekkämme
von 50 Psg . an,

Haarstecker und Pfeile,
Reifkamme

von 20 Pfg . an , sowie alle Sorten
Frisir - und Staubkämme

empfiehlt
Friedrich K eller,

Kammmacher.
Nächsten Samstag,  den 2o . Dezember , hält

wozu freund 'ichst sinladet

_ _ _ L . « .

Sagmühle -Verkauf.
I » der Näbe der Stadt Pforzheim,  25 Minuten vom

Baknbof daleibst entfernt , ist eine Säqmühie mit 2 Säg»
hängen zu verkaufen . Die Wöhr und Wasserbauten , das laufende
Werk unk die Hochbauten sind in gutem Zustar .de. Die Wasser»
killst berechnet sich auf 594/10 Pferdekrafh und das Gesammt-
Areal zu der Sägmühle gehörend , ist Hektar 1,50 von ca. 41/4

badischen Morgen an Hausvlätzen Hof und Holzplätzen . von Wiesen und Gärten.
In Anbetracht der guten Wasserkraft und des guten Zustandes der Wöhr - und

Wasserbouien könnte die Sägmühle mit verhältnißmäßig geringen Kosten zu jedem
anderen industriellen Unternehmen umgewandelt werden.

Gefl Offerten unter S . befördert Otto Nlivvlkvr s Buchhandlung in
Pforzheim.
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Gasthaus zum Engel.
Ei « wahrlich reeller Ausverkauf.

Jede Hausfrau , jede Dame überzeuge sich, ob e» sich nicht lohnt , bei uns

Einkäufe zu machen, auch wenn man gar nicht« braucht.

Herren - und Damenwäsche jeder Art
lassen wir nur in Zuchthäusern vom besten Stoff ( Doppel -Chiffon und

Dawla 's ) verarbeiten , wir bezahlen da einen staunend geringen Arbeitslohn , und

indem wir nur aus den größten Gantmaffen . die bei den jetzigen schlechten Ge>

schäftsverhältniffen häufig Vorkommen, die billigsten Material Einkäufe machen,

können wir ruhig sagen , daß gegen uns eine

Concurrenz unmöglich ist! !
übvrLvuKH « lei » ! ! !

Vollständige groß« farbige Herrenhemden nuc '

Vollkommene weiße Herrenhemden, leinene Brust,
Feine gute Damenhemden mit Spitzen Brust
Große Damenhemden , schweres Stuhltuch , gut genäht,

Vollkommen große Herrenblousen nuc
Rein lein. Taschentücher ( Garantie ) pr. Vr Dzd ., 45 Centim. groß.

Feine große Damenhosen mit Spitzen nur guter Stoff

Vollkommen große Mairee 80 Zeuglesschürze 65
Äcstnkte große Damenunterröcke schwere nur »Hs 1. 80 . reine Wolle

Vollkommen große zweischläfrige Bettüberwürfe von «A 2. 20 L an.

Größte Auswahl sämmtlicher Corsetts jeder Größe 1., «lL 2 . bi« 3.

Rein wollene Unterjacken nur »l« 2. 50 . Vigognswolle ^ 1., 1 . 25.

Vollkommene schwere Halbflanellhemden 1. ^0.

Haldfl -mellüemdchrn für Knaben und Mädchen 60 80 L und 1.

Rein wollene Damenröcke festsngirt nur 4.
Eine große Pacthie gr ße wollene gestrickte Frauenstrümpfe 90 L.

Ganz feine lange Damenstrümpfe , gestrickte Wolle -4L l . 50

Eine große Parchie Kinderkittel und Kinderstrümpfe 30 L.

Rein seidene große Cachenez -4L 2. 50 kleinere 50 L , baumwollene 7

Eine Parthie gewirkte Frauenhzsen und Herrenhosen von 70 L an.

Große "/g ächtsarbige Taschentücher 25 kleinere 7 L.

Eine Parthre Kleiderflanelle 2 Ellen breit nur 8u L.

Ganz schwere rein wollene englische Flanelle nur 1 . 20 L.

Vollständige große schwere Trikothemden ( Doppelbrust ) -4L 3.

Eine Parthie schwarze große Filzröcke -4L 2 . 50 -4L 3 ., -4L 4 . 50 L.

'/s Dutzend Servietten , groß, nur -4L 2 . 5>>. Handtücher 20 und 40 L pr . Meter.

Trschtuchzeug, doppelbretr, nur -4L 1. 20 . pr. Meter.

Rein wollene Commodedecke» -4L 1. 3u . große Cachemirdecken -4L 2. 50.

o-roße halbseidene Halstücher nur 70 rein seidene nur -4L 2. 50.

Alles Nichtconvenirende, was etwa nicht paßt, wird wieder
umgetauscht!!!'
I.6VI 80Q aus Ltultzart.

Unwiderruflicher Schluß des großen Ausverkaufs im

Gasthaus z Engel findet Freitag Abend statt.

RuLst§sv6rbsvsreLü8.
Ziehung im Dezember 1879.

Gewinne i« Werthe von «4L 5000 .,
3000 .. 20oo . re.

Loose ö -4L 1.

Kel ^ ränÜM -bottene
äer Kalk. Kirek« i» ZUofftrakfiag««.

Ziehung am 5 . Januar 1880.
Gewinne -Hl 5000 ., 2000 ., 1000 . rc.

Loose ä «4L 1.
sind zu haben bei

Emil Georgii  in Calw,
Traugott Schweizer  in Calw,

sowie bei der General,Agentur:

EberhardFetzer^ Stuttgatt^

Einladung.
Heute Donnerstag gibt es sehr gute

hausgemachte Würste, und ladet nebst gutem
Getränke freundlichst ein

Joh . Rentschler,  Bäcker,
untere Brücke.

Empfehlung.
Eine schöne Auswahl in Herren -, Damen«

und Kinderschirmen in Baumwolle . Alpacca,
Zanella und Seide empfiehlt zu den billigsten
Preisen

Friedrich Keller,
j Kammmacher.
! Ein kleines

SsketööttLK
uür ein Weihnachtsgeschenk passend, hat zu
verkaufen ; wer?  ist zu erfragen bei der

l Exped. d. Bl _̂

Laus -Verkauf.
Der Unterzeichnete ver-

kauft am Montag  de»
^2 . Dezember , Nachmittag«

> 2 Uhr , au« freier Hand
sein Wohnhaus , es können auch IV»
Morgen Wiesen mit erworben werben.

Michael R a ll
von Altdurg.

Neuweiler.

Meß-̂ Verkauf.
Unterzeichneter verkauft in

, Folge Wegzugs von hier am
D - Freitag,  den 15 . d. M .,
^ 2 Ochsen, 3 Kühe ( darunter

eine hoLträchtig ), und 1 Stierte.
Liebhaber find freundlich eingeiaden.

Carl Stroh.

Tagesordnung
des K . Amtsgerichts Calw in den öffentlichen Verhandlungen.

I. am Donnerstag , dm 18 Dezember, Vsrmilig « 9 Uhr:

1) US . gegen Gottfried Raich, verh. Todlengräber in Calw, wegen ge¬

fährlicher Körperverletzung.
2 ) US - gegen Wundarzt Braun und 2 Gen. von Althengstctt, wegen ge¬

meinschaftlichen unberechtigten Jagen «.
3) Privatklages. des Zieglers Martin Klink von Martinsmoos gegen Gg.

Adam Rentschler aus Rehrrühle, wegen Beleidigung.
Nachmittags 3 Uhr:

Jung in Dennj -cht, Bell . Verdienstfordcrnng betr.
3) NS . zwischen Hirfcbwirth Herrmann in Ottenbronn, Kl. und Zimmer¬

mann Ayasse in Neuhmgstett, Bell . Abrechnungsforderung delr.

4 ) RS . zwischen Jobs . Wurster, Bürstenmacher in Freudenstadr, Kl. und

Gustav Glaser, Dr -chslermstr. in Calw, Verdieustforderung betr.

5) RS . zwischen Wilh, Friedlich Rittmann , Holzhändler in Calmbach,

KI. und Johann Georg Bäuerle, Bauer in Hornberg,BürgschaftSfodeg. betr.

— Co  iw , 16 Dezember. Heule Nacht brannte in Holzbronn ein

cinsiockigteS WotznhauSmdst angebantrr Scheuer gänzlich ab. Der

4 ) US gegen Albrecht Karpf, led" Maurer von Oberroth, wegen Dieb - Ejgenchü « er der de den Gebäude versichert , Mooiiien incl . Vieh

stahl« und Unterschlagung. , . ^ ^ ^ ^ ma- e, «.» g 'öztemh -ils gerettet . Entstehunzsursache bis jktzt nicht ermittelt.

Wudd . d. ,r . v „ . , uv « s. »r

' Nachnlttags 4 Uhr : Rwe öffntt -che Gim -mdtiathssitzung statt , in welcher die schon im

8 ) NS . zwischen Jakob Mensch, Bauer von Dachtel KI. und Johann FriUjahr 1878 emsttmmig beschlossene Herstellung einer lstikcn Enz»

Andreas Engel, Walvschütz in Simmozdemr , Bckl. Darlebenssirder- tndgrlt g zur Berolhung kam , einer Straße , dien . A.

7) RS . zwischen der Spar - und Vorschußbank e. G - Calw , Kl. und üuch das Arsalenv ertel wkgzulüstrrn deilimmt ist . daA

Johs . Phi ipp Pfeifer in N uweiicr Bcki Bürgschaftoforderung betr. s Bauprojekl UN» feine nähere Ausführung fast alle Bürger der zur

II. am Freitag,  den l9 . Dezember, Vormittags 9 Uhr: !Rechten der E - z gelegenen Hauptstraße Protest erhoben hüten , so

1) Eröstnuna des Locations- und V. iwiisunge -Uttbn s m der G-Nlsache Et « sich s,imoht Ser zur Sitzung eingkladene Baurath rstibbrand,

d-s -zohannes Drever, Bauers »n° res. Lchuitbelhen in Ho zbionn. j ftw f"mvqr ver ,

2) NS . zwisch.n Gottlob Heim, Nlaurer INu »le>ho»gstett, Kl. und Dreher als auch Stadtschlsttheiß Bätzner , welcher von dem aus ihn verübte»
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Attentat sich indessen wieder erholt hat und bei Beginn der Sitzungden bürgerl . Kollegien wie auch der Einwohnerschaft für dir ihm
bewiesene Theilnahme dankte» die von den Protcstlri » erhobenen Giünde
zu wilötlegrü . Ts getang ihnen titfeS vollständig , so daß die Er.
bauung der Straße nach dem von Baurath Leibbrand oorgelegten Plane
iiun endgiltig und zwar ebenfalls einstimmig, sowohl vom Gemeinde
rath , wie auch vom Bürgeraurschuß genehmigt wurde.

— Stuttgart,  15 . Le ; . Durch Erlaß des K. Justizministeriums
ivird der Termin , von welchem an in den öffentlich,n Sitzungen des
Oberlande - gericht« , der Landgerichte und der Schwurgerichte die
rechts- ,lehrten Richter , die Gerichltschreiber und die Staatsanwälte
die festgesetzte Amtekleidvng zu tragen haben, auf 1. März 1880 verlegt.

— Gmünd,  13 . Dez . DaS Gesammtergebmß der Lbgeordneteu-
wohl des OA .' BezilkS ist folgendes : Stimmberechtigt 6052 . Abge-
stier« t 4720 . Hievon haben Stimmen erhalten : OberamtSvfliger
Miller 3842 , der so« ,t gewählt «st , Soz aldemolral Jul . Mvtleter
in Leipzig 706 . klebrige Stimmen zersplittert.

— Reutlingen,  12 . Dez . Soeben , heule Nacht nm 9 Uhr,
rrlönten die Feuersignale, und das Geläute aller Glocken gab kund,
daß ein Blond in der Sl ^dt auSzebrochcn sei. Es brannte in der
Hoydt ' schen Brauerei , am westlichenE >de der Stadt , gegen Besingen,
srüuer Keim'sche Brauerei . Das Gebäude der Malzdörre , welches
eine- ch il« mit der Brauerei , ondernihe'lS mir den Stallunyen ln
engster Verbindung steht, sta d in Hellen Flammen . Eip Glück, daß
völlige Windstille herrschte, sonst wäre das ganze Anwesen niederge¬
brannt , so aber wurde durch die energische Thal gkeit unserer tr -ffl,chen
Fiuerwih '-, der das Wossir durch 2 Hydrophor aus einer Entfernung
von 4 —500 Schritten aus der Echaz beschafft wurde, der Brand
auf s intn Herd beschränkt; Brauerei und Wirthsthaftsgebäude , sowie
ein Theil der Stallungen sind gerettet.
— Heilbronn,  13 . Dez . Heute Nachmittag wenige Minuten

vor 4 Uhr brach in der C . Baumann ' schrn Oe Mühle und O hlralfinerie an der KkShnenstraße ein großer Brand aus . Das mst
Fettigkeit geträekie Holzweik, der Borroth an Oe !, R p-kuchen, Reps
sameu, gab dem Feuer eine gesährlche Nahrung und intersive Siärke.
Das Löschen mit Wasser war fast wirkungslos und zum Ersticken
der Feu rs fehlte es an genügendem Material . Doch wurde die
Feuerwehr nach mehreren Stunden Herr des Brandes und schützte
die gefährdeten Nachbarhäuser vor der gewaltigen Hitze. Die Feuer-
wehr wird die ganze Nacht zur Hut ausgcbotea.

— Hall,  15 . Dezember, Vormittags 9 Uhr 15 Minuten . (Te
legramm ) In Wilhelmsgtück im Schachthaus große Explosion. 12
Arbeiter tobt, 15 schwer verwundet, meist tödilich.

— Karlsruhe,  13 . De ; . Die zweite Kammer nahm dm Ge
setzentwurs brlr . die E >Höhung der Branntweinsteuer um 50 Prvz
mit allen gegm 2 (kleiikale) Stimmen an . Dieselbe tritt mit dem
20 . Dezember d. I . in Kraft . Für Branntwein , der zu gewerblichen
Zwecken Verwender wird, soll nach dem (Besitze Rückvergütung ge¬
währt werden.
— Aachen,  11 . De ; . Bei Station Richterich fand, laut dem

„Echo*, in der Nacht vom Mokitäg auf Dienstag ein Zusammenitoß
dreier Züge statt . Der Düsseldorfer Zug gcrirth mit einem Zuge
des Grand Central Belgc zusammen, und in den Trümmerhaufen
brauste ein dritter Zug hinein. Glücklicherweise ist rin Verlust an
Menschenleben nicht za beklagen; dagegen sind mehrfache Verletzungen»
worunter jedoch keine lebensgefährlich, voroekommcn.

— An dem schönen Brunnen in Düsseldorf  hatten sich am
6. Dezember Vormittags drei Frauen so viel zu erzählen , daß sie
anglfroren waren, als sie Abschied nehmen wollten. Die tiesergnffcnen
Nachbarn Hauten sie rmt hnß m Wasser vorsichtig lo».

— Vor dem Schöffengericht zu Hannover  ereignete sich letzten
Samstag der Fall , daß ein durch seine D -cklcibigkclt stadtbekannter
Schlächter sich wegen einer Beleidigung verantworten solke ; derselbe
brachte j doch ein ärztliches Attest bei, daß er die drei Treppen zum
Schöffengericht nicht ersteigen könne. Letzteres ließ diese Entschuldigung
auch gelte:-, und beauftragte den Polizeiarzt mit der Feststellung
der Begründung.

— Im preußischen Abgeordnetenhaus gab am 9 . Dez. bei Beginn
der zweien Lesung der Eisenbahnvo .lage der Minister der Sff-ntiichen
A,besten , Maybach , Namen- d:r StMSregierunz die Erklärung ab,
daß dieselbe bereit sei, in dieser oder tnr nächsten Sitzung des
Landtages einen Gesetzentwurf üinr die von der Cowmssion verlangten
Bür . stasten vmzulezcn. Darauf bin habe denn auch da» Haus den
Z. 1, d>n wesrntlch sten Tdeil der Vorlage , der den Ankauf der Berlin-
Etittiner , Magdeourg -Halberstä :ter » Hannover Altendikme" , Köln
Mmlen r -Bahn durch den Staat verlangt , mit 226 gegen 155
Stimmen genehmigt. ES ist muh n die Annahme der ganzen Bor
läge als g sichert zu betrach t ' und die über den Ankauf der betreffen-

den Bahnen abgeschlossenen Verträge werden, da auch die Zustimmun,
»e« Herrenhauses sicher ist , mit Ansavg de« nächsten Jahre « in
Kraft treten . — Mit dem Erwerb der Privateisenbahnen für den
Staat wird auch eine anderweite Einrichtung der Eisenbahnverwaltüng
beabsichtigt. Die kleineren Direktionen sollen aushöreu und sech-
große Central -Eisenbahn-Direktionen eingerichtet werden , die n- ch de«
Minister « Maybach Absicht ihren Sitz in Berlin , BreSlau , Brom-
berg, Frankfurt am M ., Hannover und Köln haben werden.

— Berlin,  13 Dez . Am Freitsg Nachmittag ist es der Kri¬
minalpolizei geglückt, zwei Falschmünzer in dem Augenblickezu über¬
raschen, in welchem sie von vortreifl ch hergertchteten Platten Falfi.
fikate von Fünfmarkscheinen abzusiehen ve-suchttn. Die Verhaftung
de« FiilscherpaarrS , sowie die Beschlagnahme d:r. wie gesagt , aukge«ze'ch et gearbeiteten Platten erfolgte auf der Stelle . Einer der Vc»
basteten hat sich inzwischen auch bereits zu e mm Grstündnlß brqurmt
und Gtgesa ^l , dag von ipnen -e,ugtlche >a schc Schein - schon serug
gksteul und auSgkgkben worden wären . Die Ueberraichung und lieber«
füh-ung von Fnschmü -ze-n gelingt übrigen« le.ten m so vollständigerArt , wie im vorlieg.-nden A lle.

Wien,  10 . Dez Das östirreichi' che W .hrzesetz ist im Nb-
georbnctenhause nach der Regierungevottage nicht durchzegangrn, weil
für den entscheid nden K 2, d r des Verzecht des Parlamente « auf
die Feststellung d r Wehrkraft illr 10 Juhre verlangt , die erforder¬
liche ZweidrUtelmojonlät nicht erlangt wurde. DaS Gesetz geht nun an
da« Herrenhaus , welche« wah scheinlich .die Regierungsvorlage unser-
ändert annimmt , da die Wehrk mMission derselben bereit« einstimmig
den Z 2 wieder dergefteüt hak Sodann gelangt es an dr« Abge¬
ordnetenhaus zurück. Daß auL dann die Abstimmung de« letzteren
kein andere« Resultat liefern wird als da« j tzige, obscholl der Kaiser
persönlich sich trbda' t sür de Annahme wtenssirt und auch da«
ungarische Parlament für dieselbe bereits eingetreien ist , scheint bei
der gegenwärtigen Stimmung der Gegner der Vorlage als gewiß
betracht-t werd » zu müssen

In Spanien ist durch den Finanzministcr de Ocovio , welcher
im Mininerrath erklärte, daß er nicht alle Ideen des Konieilspräsidenten,
Marschalls Martinez Campos , hlrsichtlch der Cuba zu gewährende«
Reform .« lheile , eine Krisis h-rvorgerufcn wurden. Der Marschall
hat d'e so!o:t ge Kurdebung der Sklaverei aus Cuba vorgesch aar»
und möchte die I - lei sür die durch dies: Maßregel auferlegten Op ^ r
entschädigen, die Jwertssinien , welche gemeinsame Sacke mit brr
separatistischen Parin der großen Ant lle wachen könnten, b. schwichligen,
und so die Beziehungen de« Mutterlandes zu der Kolonie fester und
inniger gestalten. Der Marschall Martinez Campos sucht da« für
Cuba so drückende Zollsystem zn erleichtern ; er verlangt außerdem,,
daß Spanien d e cubomsche Schuld anerkenne. Gegen di-se Kon«
Zessionen hat Orooio Verwahrung eingelegt, und man muß zugestebrn,
daß bei einem spanischen Finanzminister eine solche Verwahrung wühl
begreiflich ist. Trotz der unbestreitbaren Richtete t de« Prinz p«,
von weichem Marlmez Campos auSgeht , ist die Frage eine lehr
heikle, und da auch die anderen Kollegen des Mlnisterpräsiöen ' rn
Bedenken geäußert haben , hat das ganze Kabinel dem König seine
Entlassung überreicht *

Kalkutta,  12 . Dez . Bei der heutigen Ankunft de« Vize-
königs Loid Lylton in Kalkutta gab ein Individuum 2 Schüsse auf densel
den ab, ohne den Bizekön-g zu verletzen. Der Verbrecher ist verhaftet'

Literarisches.
„Die Jllustrirte Welt *. Deut ch« Famlienbuch.
(Verlag von Eduard ihsllberger  in Stuttgart . )

Eben eis tuen da « 9 . Heft nachstehenden Inhalts : Dir beiden
RuPnnrn . Roman von Jog . von Dewsll . - Genersllieutenant vo»
Podoielskle . ( M . Jll ) — Der Bernste nsucher. Roma « von
Rosen Hai- Gon,n . ( Fons .) — Ka serwanövrr ,m Esiaß . — ( M . 2
Jll . von L v. Eliot .) — Mozart und seine Schwester am Klavier . .
(M . Jll .) — Au- Raiur und Leben. — Die Würger von Pari «.
Eine Geschichte von neulich. Nach Adolphe Belot von Emilie Lacauo.
(Forts .) — Im Ruhestande. Bon L- von Bischofs- Hausen. —
Da « Dorf im Schnee . Von Äiou » Groih . ( M . Jll .) —
Wehnachtrn in Rußland . ( M . Jll ) . — Uebcrschwemmung in
Wurcir . ( M . Jll ) — Am Vorabend des Weihnachtsfestes : Knecht
Rubrecht Z ich- ung von O . Plrisch. — Aus der Zeit der Republik.
— Rirckk-Hc des A c blades nach Athen. Zeichnungen von Hermann
Vogel. — Aniiloperjagd mit dem Gepaid . Z ichnung von Fr . Sp cht.

Silhoueite . Zeichnung von Hugo St -öhl. — Au« unserer
Humorist scheu Mappe . 7 Onginolzeichnungen . — Jntreffante
Bücher. — Für das junge Volt : Spiele für Mädchen und Knaben,
AnschmungSaufgabe . — Nus allen Gebieten : G .sundheitspflege,.
Erfindungen . — Bilderrätsel . — Logogriph u. s. w. _

Lcoaotlon Druck uud edata- vou ia>«1schtü «er m etalr».
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